
 
 

Schöpfungsleitlinien der katholischen Kirchgemeinde Müllheim 

 
Einleitung 
Die Bibel berichtet: »Gott sah alles an, was er gemacht hatte: Und siehe, es war sehr gut« 
(Gen 1,31). Gott gehört »die Erde und alles, was auf ihr lebt« (Dtn 10,14). Deshalb sagt er 
uns: »Das Land darf nicht endgültig verkauft werden; denn das Land gehört mir und ihr seid 
nur Fremde und Beisassen bei mir« (Lev 25,23). Deshalb gilt: »Diese Verantwortung 
gegenüber einer Erde, die Gott gehört, beinhaltet, dass der Mensch, der vernunftbegabt ist, 
die Gesetze der Natur und die empfindlichen Gleichgewichte unter den Geschöpfen auf 
dieser Welt respektiert«. Aus: Apostolisches Schreiben Laudate Deum, Papst Franziskus,  
4. Oktober 2023.  
 
Wir, die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der katholischen Kirchgemeinde Mülheim 
betrachten uns als mitverantwortlich für die Bewahrung der gesamten Schöpfung.  
Wir wollen dazu beitragen, dass wir kommenden Generationen eine lebenswerte Welt 
hinterlassen und weltweit solidarisch sind.  
Im Rahmen unserer kirchlichen Arbeit wollen wir dazu unseren Beitrag leisten. 

Ziele 
Umweltbelastung 
Wir verpflichten uns, die Umweltbelastung und den Energieverbrauch zu optimieren. Wir 
anerkennen die geltenden Umweltgesetze und halten uns daran. 
 

Ressourcen 
Wir streben einen bewussten und sparsamen Umgang mit den Ressourcen an, insbesondere 
Heizenergie, Strom, Wasser und Einkauf. Wir möchten dadurch die Immissionen reduzieren.   
 

Nachhaltigkeit 
Wir verwenden auf allen Ebenen nach Möglichkeit ökologische Produkte und optimieren das 
Recycling. 
 

Biodiversität 
Wir achten auf den Erhalt und die Förderung der Lebensräume und der Artenvielfalt. 
 

Bewusstseinsbildung und Information 
Wir streben an, alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aktiv in Umweltfragen einzubeziehen 
und Fortbildungsangebote zu ermöglichen. 
Wir suchen den Dialog mit der Öffentlichkeit und mit anderen Institutionen. 
 

Verkündigung 
Wir sehen die Verantwortung für die ganze Schöpfung als Teil unseres christlichen Glaubens. 
Wir lassen die Schöpfungsverantwortung und Umweltthematik über Verkündigung und 
Bildungsarbeit einfliessen. 
 
Die Schöpfungsleitlinien wurden beschlossen vom Umweltteam am 23. Oktober 2024 
und vom Kirchgemeinderat am 29.10.2024.  
Sie können jederzeit ausgebaut und erweitert werden. 


